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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

2209 Alfa Sockelleistenkleber POWER

Artikel-Nr.:
22090310K

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:

Klebstoffe und Dichtstoffe

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Händler):
Alfa GmbH
Ferdinand-Porsche-Str. 10
73479 Ellwangen
Germany
Telefon: +41 (0)5 22 02 40 30
E-Mail: kontakt@alfa-direkt.ch
Webseite: www.alfa-direkt.ch

1.4. Notrufnummer
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Keine Daten verfügbar

2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:

Trimethoxyvinylsilan
Gefahrenhinweise: keine

Ergänzende Gefahrenmerkmale
EUH208 Enthält Trimethoxyvinylsilan. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.

Sicherheitshinweise: keine

2.3. Sonstige Gefahren
Mögliche schädliche physikalisch-chemische Wirkungen:

Das Gemisch enthält keinen vPvB-Stoff (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) bzw. fällt nicht
unter den Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 (< 0,1 %). Das Gemisch enthält keinen PBT-Stoff
(PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) bzw. fällt nicht unter den Anhang XIII der Verordnung (EG)
1907/2006 (< 0,1 %).

Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen und mögliche Symptome:
Das Produkt enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften. (<0,1%)
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefährliche Inhaltsstoffe / Gefährliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren Stoffname
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Konzentration

CAS-Nr.: 2768-02-7
EG-Nr.: 220-449-8
Index-Nr.: 014-049-00-0
REACH-Nr.:
01-2119513215-52-XXXX

Trimethoxyvinylsilan
Acute Tox. 4 (H332), Flam. Liq. 3 (H226), Skin Sens. 1B (H317)

 Achtung 
Schätzwert akuter Toxizität
ATE (Oral) 6.899 mg/kg
ATE (Dermal) 3.158 mg/kg
ATE (Einatmen, Gase) 2.773 ppmV
ATE (Einatmen, Dampf) 1,5 mg/L
ATE (Einatmen, Staub/Nebel) 1,5 mg/L
Zusätzliche Hinweise: Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe
ABSCHNITT 16.

1 – < 2,5
%

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Angaben:

Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden
Krämpfen etwas über den Mund verabreichen.

Nach Einatmen:
Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

Bei Hautkontakt:
Produktreste mit weichem, trockenem Tuch vorsichtig abwischen. Mit viel Wasser und Seife waschen.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt:
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Bei Berührung mit
den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren .

Nach Verschlucken:
Mund ausspülen. 1 Glas Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdünnungseffekt). Bei
Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
siehe Abschnitt 11, In bestimmten Fällen kann es vorkommen, dass die Vergiftungssymptome erst nach
längerer Zeit/nach mehreren Stunden auftreten. Kann bei bereits sensibilisierten Personen allergische
Reaktionen auslösen.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel:

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Kohlendioxid (CO2) Löschpulver Wassersprühstrahl
Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.

Ungeeignete Löschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Das Produkt selbst brennt nicht.
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Gefährliche Verbrennungsprodukte:
Im Brandfall können entstehen: Kohlendioxid, Stickoxide (NOx), Gase/Dämpfe, giftig

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusätzliche Hinweise
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen. Explosions- und
Brandgase nicht einatmen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende
Verfahren
6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:

Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8). Für ausreichende Lüftung sorgen. Alle
Zündquellen entfernen. Bei festen bzw. pulverförmigen Produkten eine Staubentwicklung vermeiden.
Möglichst die Gefahrenzone verlassen, ggf. vorhandene Notfallpläne anwenden. Kontakt mit den Augen
und der Haut vermeiden. Ggf. Rutschgefahr beachten.

6.1.2. Einsatzkräfte
Persönliche Schutzausrüstung:

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Bei Entweichung größerer Mengen
eindämmen. Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich. Eindringen in das Oberflächen- sowie
Grundwasser als auch in den Boden vermeiden. Bei unfallbedingtem Einleiten in die Kanalisation,
zuständige Behörde informieren.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Für Rückhaltung:

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen. Mechanisch aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Schutzmaßnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:

Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8). Für ausreichende Lüftung sorgen. Kontakt
mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
Gebrauchsanweisung auf dem Etikett beachten.

Brandschutzmaßnahmen:
Es sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Die allg. Hygienemaßnahmen im Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. Vor den Pausen und bei
Arbeitsende Hände waschen. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Vor dem
Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstungen
ablegen.
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7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Technische Maßnahmen und Lagerbedingungen:

Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern. Produkt nicht in Durchgängen und Treppenaufgängen
lagern. Kühl und trocken lagern.

Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 12 – nicht brennbare Flüssigkeiten, die keiner der vorgenannten
Lagerklassen zuzuordnen sind

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp
(Herkunftsland)

Stoffname ① Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

② Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

③ Momentanwert

④ Überwachungs- bzw.
Beobachtungsverfahren
⑤ Bemerkung

MAK (AT) Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

② 800 ppm (1.040 mg/m³)

⑤ (max. 4x15 min./Schicht, kann über die
Haut aufgenommen werden) 15(Miw); 4x; H

MAK (AT) Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

① 200 ppm (260 mg/m³)

⑤ (kann über die Haut aufgenommen werden)
H

IOELV (EU) Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

① 200 ppm (260 mg/m³)

⑤ (may be absorbed through the skin)

TRGS 900 (DE)
ab 13.03.2020

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

① 100 ppm (130 mg/m³)

② 200 ppm (260 mg/m³)

⑤ (kann über die Haut aufgenommen werden)
DFG, EU, H, Y

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verfügbar

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Stoffname DNEL Wert ① DNEL Typ

② Expositionsweg

Trimethoxyvinylsilan
CAS-Nr.: 2768-02-7
EG-Nr.: 220-449-8

27,6 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Trimethoxyvinylsilan
CAS-Nr.: 2768-02-7
EG-Nr.: 220-449-8

18,9 mg/m³ ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Trimethoxyvinylsilan
CAS-Nr.: 2768-02-7
EG-Nr.: 220-449-8

3,9 mg/kg KG/Tag ① DNEL Arbeitnehmer

② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Trimethoxyvinylsilan
CAS-Nr.: 2768-02-7
EG-Nr.: 220-449-8

7,8 mg/kg KG/Tag ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – dermal, systemische Effekte
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Stoffname DNEL Wert ① DNEL Typ

② Expositionsweg

Trimethoxyvinylsilan
CAS-Nr.: 2768-02-7
EG-Nr.: 220-449-8

0,3 mg/kg KG/Tag ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – oral, systemische Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

26 mg/m³ ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

26 mg/m³ ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

130 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer

② Akut - Inhalation, systemische Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

26 mg/m³ ① DNEL Verbraucher

② Akut - Inhalation, systemische Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

26 mg/m³ ① DNEL Verbraucher

② Akut - Inhalation, systemische Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

130 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer

② Akut - Inhalation, lokale Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

20 mg/kg KG/Tag ① DNEL Arbeitnehmer

② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

4 mg/kg KG/Tag ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

20 mg/kg KG/Tag ① DNEL Arbeitnehmer

② Akut – dermal, systemische Wirkungen

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

4 mg/kg KG/Tag ① DNEL Verbraucher

② Akut – dermal, systemische Wirkungen

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

4 mg/kg KG/Tag ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – oral, systemische Effekte

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

4 mg/kg KG/Tag ① DNEL Verbraucher

② Akut – oral, systemische Wirkungen

Diisononylphthalat
CAS-Nr.: 28553-12-0
EG-Nr.: 249-079-5

51,72 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Diisononylphthalat
CAS-Nr.: 28553-12-0
EG-Nr.: 249-079-5

15,3 mg/m³ ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Diisononylphthalat
CAS-Nr.: 28553-12-0
EG-Nr.: 249-079-5

366 mg/kg ① DNEL Arbeitnehmer

② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Diisononylphthalat
CAS-Nr.: 28553-12-0
EG-Nr.: 249-079-5

220 mg/kg ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Diisononylphthalat
CAS-Nr.: 28553-12-0
EG-Nr.: 249-079-5

4,4 mg/kg ① DNEL Arbeitnehmer

② Langzeit – oral, systemische Effekte



SICHERHEITSDATENBLATT
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Datum der Erstellung: 16.10.2026
Version: 1

2209 Alfa Sockelleistenkleber POWER

Alfa GmbH Ferdinand-Porsche-Str. 10 73479 Ellwangen alfa-direkt.de Seite 6/13 de / DE / AT
GeSi.de

Stoffname DNEL Wert ① DNEL Typ

② Expositionsweg

Calciumcarbonat CAS 471-34-1
CAS-Nr.: 471-34-1
EG-Nr.: 207-439-9

4,26 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Calciumcarbonat CAS 471-34-1
CAS-Nr.: 471-34-1
EG-Nr.: 207-439-9

6,1 mg/kg KG/Tag ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Calciumcarbonat CAS 471-34-1
CAS-Nr.: 471-34-1
EG-Nr.: 207-439-9

10 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer

② Akut - Inhalation, systemische Effekte

Calciumcarbonat CAS 471-34-1
CAS-Nr.: 471-34-1
EG-Nr.: 207-439-9

1,06 mg/m³ ① DNEL Verbraucher

② Langzeit - Inhalation, lokale Effekte

Calciumcarbonat CAS 471-34-1
CAS-Nr.: 471-34-1
EG-Nr.: 207-439-9

10 mg/m³ ① DNEL Verbraucher

② Langzeit – oral, systemische Effekte

Calciumcarbonat CAS 471-34-1
CAS-Nr.: 471-34-1
EG-Nr.: 207-439-9

6,1 mg/kg KG/Tag ① DNEL Verbraucher

② Akut – oral, systemische Wirkungen

Stoffname PNEC Wert ① PNEC Typ

Trimethoxyvinylsilan
CAS-Nr.: 2768-02-7
EG-Nr.: 220-449-8

0,34 mg/L ① PNEC Gewässer, Süßwasser

Trimethoxyvinylsilan
CAS-Nr.: 2768-02-7
EG-Nr.: 220-449-8

0,034 mg/L ① PNEC Gewässer, Meerwasser

Trimethoxyvinylsilan
CAS-Nr.: 2768-02-7
EG-Nr.: 220-449-8

110 mg/L ① PNEC Kläranlage

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

154 mg/L ① PNEC Gewässer, Süßwasser

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

15,4 mg/L ① PNEC Gewässer, Meerwasser

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

100 mg/L ① PNEC Kläranlage

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

570,4 mg/kg ① PNEC Sediment, Süßwasser

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

57,04 mg/kg ① PNEC Sediment, Meerwasser

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

23,5 mg/kg ① PNEC Boden

Methanol
CAS-Nr.: 67-56-1
EG-Nr.: 200-659-6

1.540 mg/L ① PNEC Gewässer, periodische Freisetzung

Diisononylphthalat
CAS-Nr.: 28553-12-0
EG-Nr.: 249-079-5

30 mg/kg ① PNEC Boden
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Stoffname PNEC Wert ① PNEC Typ

Calciumcarbonat CAS 471-34-1
CAS-Nr.: 471-34-1
EG-Nr.: 207-439-9

100 mg/L ① PNEC Kläranlage

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Für ausreichende Lüftung sorgen. Wenn eine lokale Absaugung nicht möglich oder unzureichend
ist, muss der gesamte Arbeitsbereich ausreichend technisch belüftet werden. Geeignete
Beurteilungsmethoden zur Überprüfung der Wirksamkeit der getroffenen Schutzmaßnahmen umfassen
messtechnische und nicht messtechnische Ermittlungsmethoden wie sie in den technischen Regeln
für Gefahrstoffe (TRGS) 401, 402 und BS EN 14042 "Arbeitsplatzbereiche, Anleitung für die Umsetzung
und Anwendung von Verfahren zu Beurteilung der Exposition gegenüber chemischen und biologischen
Arbeitsstoffen." beschrieben sind.

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung
Augen-/Gesichtsschutz:

Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN ISO 16321-1
Hautschutz:

Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374 Geeignetes Material: Butylkautschuk
NBR (Nitrilkautschuk) PVC (Polyvinylchlorid) Neopren Durchbruchszeit: 480 min. Dicke des
Handschuhmaterials: 0,5 mm. Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen
reinigen und gut durchlüftet aufbewahren. Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials
sind zu berücksichtigen. Es wird daher eine maximale Tragezeit, die 50 % der Durchbruchzeit entspricht,
empfohlen. Handschutzcreme empfehlenswert.

Atemschutz:
Im Normalfall nicht erforderlich

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aussehen
Aggregatzustand: Flüssig Form: Paste
Farbe: weiß Geruch: charakteristisch
Entzündbarkeit: Nein

Sicherheitsrelevante Basisdaten
Parameter Wert ① Methode

② Bemerkung

pH-Wert Keine Daten verfügbar
Schmelzpunkt Keine Daten verfügbar
Gefrierpunkt Keine Daten verfügbar
Siedebeginn und Siedebereich Keine Daten verfügbar
Flammpunkt nicht anwendbar
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten verfügbar
Zündtemperatur nicht anwendbar
Obere/untere Entzündbarkeits- oder
Explosionsgrenzen

Keine Daten verfügbar

Dampfdruck Keine Daten verfügbar
Dampfdichte Keine Daten verfügbar
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Parameter Wert ① Methode

② Bemerkung

Dichte 1,58 g/cm³
Schüttdichte nicht anwendbar
Wasserlöslichkeit ② Reagiert mit Wasser

Viskosität, dynamisch Keine Daten verfügbar
Viskosität, kinematisch Keine Daten verfügbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität
Das Produkt wurde nicht geprüft.

10.2. Chemische Stabilität
Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Reagiert mit Wasser

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Starke Erhitzung Feuchtigkeit

10.5. Unverträgliche Materialien
Zu vermeidende Stoffe: Alkalien Starke Säure starke Oxidationsmittel

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Bei Kontakt mit Wasser: Methanol

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Toxikologische Angaben

Schätzwert akuter Toxizität für Gemische
ATE (Oral): 300 mg/kg
ATE (Dermal): 300 mg/kg
ATE (Einatmen, Dampf): 3 mg/L
ATE (Einatmen, Staub/Nebel): 0,5 mg/L

Trimethoxyvinylsilan  CAS-Nr.: 2768-02-7  EG-Nr.: 220-449-8
ATE (Einatmen, Dampf): 1,5 mg/L OECD 404
ATE inhalativ Dämpfe: 16,8 mg/L
ATE (Einatmen, Staub/Nebel): 1,5 mg/L
ATE inhalativ Stäube+Nebel: 1,5 mg/L
LD50 oral: 6.899 mg/kg (Ratte)

LD50 dermal: 3.158 mg/kg (Kaninchen)

LC50 Akute inhalative Toxizität (Gas): 2.773 ppmV (Ratte)

LC50 Akute inhalative Toxizität (Dampf): 16,8 mg/L 4 h (Ratte) OECD 403

LC50 Akute inhalative Toxizität (Staub/Nebel): 16,8 mg/L 4 h (Ratte) OECD 403
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Methanol  CAS-Nr.: 67-56-1  EG-Nr.: 200-659-6
ATE oral: 100 mg/kg
ATE dermal: 300 mg/kg
ATE inhalativ Dämpfe: 3 mg/L
ATE inhalativ Stäube+Nebel: 0,5 mg/L
LD50 oral: 1.187 – 2.769 mg/kg (Ratte)

LD50 dermal: 15.800 mg/kg (Kaninchen)

LC50 Akute inhalative Toxizität (Dampf): 82,1 – 92,6 mg/L 4 h (Ratte)

Calciumcarbonat CAS 471-34-1  CAS-Nr.: 471-34-1  EG-Nr.: 207-439-9
LD50 oral: >2.000 mg/kg (Ratte) OECD 420 / EU B.1 bis

LD50 dermal: >2.000 mg/kg (Ratte)

LC50 Akute inhalative Toxizität (Staub/Nebel): >3 mg/L (Ratte) OECD 403 / EU B.2 / EPA OPPTS 870.1300

Akute orale Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Akute dermale Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Akute inhalative Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Schwere Augenschädigung/-reizung:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:
Enthält Trimethoxyvinylsilan. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Keimzellmutagenität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Karzinogenität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aspirationsgefahr:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Zusätzliche Angaben:
Keine Daten verfügbar

11.2. Angaben über sonstige Gefahren
Keine Daten verfügbar
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität
Trimethoxyvinylsilan  CAS-Nr.: 2768-02-7  EG-Nr.: 220-449-8

LC50: 191 mg/L 4 d (Fisch, Fisch)

EC50: >957 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Alge)

EC50: 168,7 mg/L 2 d (Krebstiere, Krebstiere)

LC50: 191 mg/L 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))

EC50: 169 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (Großer Wasserfloh)) OECD 202

NOEC: 25 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Selenastrum capricornutum)
ErC50: 210 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata)

NOEC: 28 mg/L 21 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD 211
NOEC: 28 mg/L 21 d (Krebstiere, Daphnia magna)
LC50: >100 mg/L 4 d (Fisch, Fisch)

Methanol  CAS-Nr.: 67-56-1  EG-Nr.: 200-659-6
LC50: 15.400 mg/L 4 d (Fisch, Sonnenbarsch)

EC50: 3 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze, Chlorella pyrenoidosa)

NOEC: 208 mg/L 21 d (Krebstiere)
ErC50: 22.000 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchneriella subcapitata)

Calciumcarbonat CAS 471-34-1  CAS-Nr.: 471-34-1  EG-Nr.: 207-439-9
EC50: >14 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Desmodesmus subspicatus)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Trimethoxyvinylsilan  CAS-Nr.: 2768-02-7  EG-Nr.: 220-449-8

Biologischer Abbau: Schwer biologisch abbaubar.

Methanol  CAS-Nr.: 67-56-1  EG-Nr.: 200-659-6
Biologischer Abbau: Ja, schnell

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Trimethoxyvinylsilan  CAS-Nr.: 2768-02-7  EG-Nr.: 220-449-8

Log KOW: 1,1

Methanol  CAS-Nr.: 67-56-1  EG-Nr.: 200-659-6
Log KOW: -0,77

Biokonzentrationsfaktor (BCF): 10

12.4. Mobilität im Boden
Keine Daten verfügbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Trimethoxyvinylsilan  CAS-Nr.: 2768-02-7  EG-Nr.: 220-449-8

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Methanol  CAS-Nr.: 67-56-1  EG-Nr.: 200-659-6

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Diisononylphthalat  CAS-Nr.: 28553-12-0  EG-Nr.: 249-079-5

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Calciumcarbonat CAS 471-34-1  CAS-Nr.: 471-34-1  EG-Nr.: 207-439-9

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften
Keine Daten verfügbar
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12.7. Andere schädliche Wirkungen
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschlüssel/Abfallbezeichnungen gemäß EAK/AVV
Abfallschlüssel Produkt

08 04 09 * Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe enthalten
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Abfallschlüssel Verpackung
15 01 10 * Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Abfallbehandlungslösungen
Sachgerechte Entsorgung / Produkt:

Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen
können einer Wiederverwertung zugeführt werden. Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der
Stoff zu entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) Binnenschiffstransport (ADN) Seeschiffstransport (IMDG) Lufttransport (ICAO-TI / IATA-
DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

14.3. Transportgefahrenklassen
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

14.4. Verpackungsgruppe
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

14.5. Umweltgefahren
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für
den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften
Richtlinie 2004/42/EG über Emissionsbegrenzungen von VOC aus Farben und Lacken:

Gehalt an flüchtigen organischen Verbindungen (VOC): 0,3 Gew-%
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15.1.2. Nationale Vorschriften
 [DE] Nationale Vorschriften

Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung
Beschäftigungsbeschränkungen nach dem Gesetz zum Schutz der arbeitenden Jugend
(Jugendarbeitsschutzgesetz – JArbSchG) beachten. Beschäftigungsbeschränkungen nach dem Gesetz
zum Schutz von Müttern bei der Arbeit, in der Ausbildung und im Studium (Mutterschutzgesetz -
MuSchG) beachten.

Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (TA-Luft)
Bemerkung:

5.2.1 Gesamtstaub, einschließlich Feinstaub (50-<75%), 5.2.5 - Organische Stoffe (flüssige oder
gasförmige org. Stoffe, allgemein, keiner Klasse zugeordnet) : 25-<50%, 5.2.5 - Organische Stoffe,
Klasse I : 0,30-<1%

Wassergefährdungsklasse
WGK:

1 - schwach wassergefährdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung ist für Gemische nicht vorgesehen.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Änderungshinweise
Keine Daten verfügbar

16.2. Abkürzungen und Akronyme
ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf

Binnenwasserstraßen
ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf

der Straße
ATE Schätzwert akuter Toxizität
CAS Chemical Abstracts Service
CLP Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung
DIN Deutsches Institut für Normung / Deutsche Industrienorm
DNEL abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration
EC50 effektive Konzentration 50%
EG Europäische Gemeinschaft
EN Europäische Norm
EU Europäische Union
ICAO International Civil Aviation Organization
IMDG Gefahrgut im internationalen Seetransport
IMO International Maritime Organization
ISO International Standards Organisation
KG Körpergewicht
LC50 Letale (Tödliche) Konzentration 50%
LD50 Letale (Tödliche) Dosis 50%
NFPA Nationale Brandschutzbehörde
NOEC Konzentration ohne beobachtete Wirkung
OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
PBT persistent und bioakkumulierbar und giftig
PNEC Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration
REACH Registrierung, Bewertung und Zulassung von Chemikalien
RID Gefahrgutvorschriften für den Transport mit der Eisenbahn
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Tox. Toxizität
TRGS Technische Regeln für Gefahrstoffe
UN United Nations
VOC Flüchtige organische Verbindungen

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verfügbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]

Keine Daten verfügbar

16.5. Liste der einschlägigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus den Abschnitten 2
bis 15

Gefahrenhinweise
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfügbar

16.7. Zusätzliche Hinweise
Keine Daten verfügbar
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